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Häuser und Wohnungen 

 

Dornburger Betonwerke GmbH in Frickhofen als 
„Partner der Feuerwehr“ ausgezeichnet   
Mit dem Förderschild „Partner der Feuerwehr“ zeichnet 
der Kreisfeuerwehrverband Limburg-Weilburg zusam-
men mit dem Landesfeuerwehrverband und dem Hes-
sischen Innenminister Unternehmen aus, die 
ehrenamtliche Feuerwehrangehörige beschäftigen und 
sie in vorbildlicher Weise durch Freistellung für den Aus-
bildungs- und Einsatzdienst unterstützen.  
Damit wird zugleich deutlich gemacht, dass nur mit der 
Unterstützung gesellschaftlich verantwortungsbewuss-
ter Unternehmen ein effektiver Brandschutz in Hessen 
zu gewährleisten ist, der letztlich allen Bürgern nutzt.  
Die Dornburger Betonwerke wurden am Freitag, den 
28.05.2021 mit dieser öffentlichen Auszeichnung be-
dacht.  
Die Dornburger Betonwerke beschäftigen zurzeit gleich 
drei aktive Feuerwehrmänner, nämlich Jörg Weber, Ma-
nuel Schmidt und Jannis Mink und stellen diese für den 
Ausbildungs- und Einsatzdienst frei.  
Im Beisein vom Dornburger Bürgermeister Andreas 
Höfner überreichte der Vorsitzende des Kreisfeuerwehr-
verbandes Limburg-Weilburg, Thomas Schmidt, unter-
stützt durch die Dornburger Gemeindebrandinspektoren 
Jürgen Schmidt und Karl-Heinz Wüst das Förderschild 
„Partner der Feuerwehr“ an Geschäftsführer Johannes 
Meißner.   
„Wir sind froh und dankbar, dass es Unternehmen wie Sie gibt, die 
die Mitarbeiter für den Einsatzdienst und für die Feuerwehrausbil-
dung freistellen, dies ist vorbildlich und beispielgebend und zeugt 
von einer hohen sozialen Verantwortung“, so Thomas Schmidt.  
Nicht nur die Freiwilligen Feuerwehren, die außerhalb der Groß-
städte den flächendeckenden Brandschutz und die technische Hilfe 
in Deutschland sichern, sondern vor allem die in Not geratenen Mit-
menschen sind auf solche sozial eingestellten Unternehmer ange-
wiesen.  
Zwar sehe das Hessische Brand- und Katastrophenschutzgesetz 
die zwingende Freistellung von aktiven Feuerwehrleuten für Ausbil-
dungs- und Einsatzzwecke vor, das werde aber leider nicht überall 
so vorbildlich gelebt, wie in diesem ausgezeichneten Betrieb.  
Feuerwehrleute bringen aber Vorteile mit: Sie haben nicht nur ein 
ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein und großes technisches Ver-

 Betonwerke GmbH in Frickhofn ausgezeichnet

ständnis, sie zeichnen sich zudem durch hohe Belastbarkeit, soziale 
Kompetenz sowie einer ausgeprägten Teamfähigkeit aus. Alles Fak-
toren, die in modernen Unternehmen besonders wichtig sind, wie 
Thomas Schmidt berichtete.  
 
Yannick Silbereisen 
Pressesprecher Kreisfeuerwehrverband Limburg-Weilburg 
 
Foto v.l.n.r:  Geschäftsführer Johannes Meißner, Jörg Weber, 
stv. Gemeindebrandinspektor Karl-Heinz Wüst, Verbandsvorsit-
zender Thomas Schmidt, Jannis Mink, Gemeindebrandinspektor 
Jürgen Schmidt, Bürgermeister Andreas Höfner, Manuel 
Schmidt  
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Erscheinung · Auflage  Die „Dornburg-Rundschau“ erscheint 
monatlich in einer Auflage von  

2200 Exemplaren im Abonnement.   
Verbreitungsgebiet  

Frickhofen - Thalheim - Dorndorf 
 Langendernbach - Wilsenroth 

 
     Follow us on Facebook 
   www.facebook.com/hoerterdruck 
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Theaterclub „Frigga Frickhofen” 
unterstützt Hospiz  
Hospiz überwältigt: Der Vorstand der lokalen Theatergruppe Frigga 
aus Frickhofen hat einen symbolischen Scheck über 5.000,-- EUR 
überreicht.  Der Verein besteht bereits seit über 100 Jahren und blickt 
somit auf eine lange Tradition zurück Den Verantwortlichen war es 
wichtig, das Hospiz ANAVENA zu unterstützen, ganz nach dem 
Motto: „Wir für ANAVENA - unser Hospiz in der Region" 
Das Hospiz ANAVENA bedankt sich ganz herzlich bei dem gesamten 
Verein für diese großzügige Unterstützung. 

Die Fenster von außen und innen geputzt. Vor dem Sportheim wur-
den zwei neue feststehende Sitzgarnituren aus Recycling Materia-
lien aufgebaut. Das alles war auch von Nöten, da in der Pandemie 
bekanntlich der Spiel und Wirtschaftsbetrieb seit längerem ruhte. 
Nach gut drei Stunden erfolgreicher Arbeit war das Gröbste erledigt. 
Zum Abschluss wurde der Grill angeschmissen, ein paar Kaltgetränke 
genossen und zukünftige Arbeiten besprochen. Der nächste Arbeits-
einsatz kommt bestimmt. Der SV Wilsenroth kann sich bei allen Be-
teiligten bedanken – ihr seid eine großartige Truppe.       KvB  
Foto: v.li.n.re. Hans-Peter Kansckik, Christian Hartmann, Diet-
mar Rose, Mario Papa, Jens Türk, Frank Richter, Frank Kilberg 
und Andreas Sauer. Es fehlen: Peter Müller und Johannes Sauer   

Viele SVW Hände, schnelles Ende!  
Neue Besen kehren bekanntlich gut –  aber die Alten kennen die 
Ecken besser  
Für Freitag, 09.07.2021 um 16.00 Uhr hatte der SV Wilsenroth Orga 
Chef Frank Kilberg seinen Wirtschaftsausschuss zu einer Putz und 
Flickstunde ins Sportheim eingeladen. Auch wenn manch einem die 
zusätzliche Arbeit auf einem Freitag-Nachmittag gar nicht passt, sind 
doch bis auf zwei die sich abgemeldet hatten, alle dem Aufruf von Kil-
berg gefolgt. Hier wurde geputzt, geschrubbt und abgestaubt. Bier-
leitungen gereinigt und Gläser gespült. Ein defekter Fensterrollo 
sowie eine undichte Wasserspülung wurden wieder Instandgesetzt. 

Anzeigenannahme unter 0 64 33 - 23 04 
oder info@blattwerk-hadamar.de



Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

SPD - Anträge für die nächste 
Gemeindevertretersitzung  
• Antrag  - Zur Ermittlung, auf welchen öffentlichen Gebäuden, eine 
Photovoltaikanlage errichtet werden kann. 
Der Gemeindevorstand wird gebeten zu ermitteln, auf welchen öf-
fentlichen Gebäuden Photovoltaikanlagen errichtet werden können 
und ggf. welche Kosten hierfür entstehen würden. 
Begründung: Die Errichtung von Photovoltaikanlagen ist ein wichtiger 
Beitrag zur Bekämpfung des Klimawandels. Auch die Gemeinde 
Dornburg sollte sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten daran beteiligen.  
• Antrag - Die Friedhofssatzung der Gemeinde Dornburg wird wie folgt 
geändert: Nach Paragraph 11 Abs.4 wird ein neuer Abs.5 eingefügt, 
der wie folgt lautet: 
Der Gemeindevorstand kann aus religiösen oder weltanschaulichen 
Gründen eine Bestattung ohne Sarg erlauben. Der bisherige Abs.5 
wird Abs.6 und der bisherige Abs.6 wird Abs.7.Begründung: Eine Be-
stattung von Muslimen ist in Dornburg bisher nicht möglich, da nach 
muslimischer Tradition Tote in Leinentüchern begraben werden und 
die Friedhofssatzung der Gemeinde dies nicht erlaubt. Das am 
01.03.2013 in Kraft getretene Hessische Friedhofs- und Bestattungs-
gesetz erlaubt nun, aus religiösen oder weltanschaulichen Gründen 
eine Ausnahme von der Sargpflicht zu machen.Zahlreiche Kom-
munen haben dem mittlerweile Rechnung getragen und ihre Fried-
hofsordnungen entsprechend geändert. 
Begründung: Die SPD-Fraktion möchte es auch hier lebenden Mus-
limen ermöglichen, ihre verstorbenen Angehörigen in Dornburg be-
statten zu lassen und sieht hierin auch ein Zeichen für Integration.  
• Antrag - Zur Bekämpfung des Klimawandels. Die Gemeinde Dorn-
burg trägt aktiv zur Bekämpfung des Klimawandels bei. 
1. Die Gemeinde Dornburg erkennt die Eindämmung des Klimawan-
dels und seiner schwerwiegenden Folgen als eine Aufgabe höchster 
Priorität an. 
2. Die Gemeinde Dornburg wird bei jeglichen Entscheidungen die 
Auswirkungen auf das Klima sowie ökologische und ökonomische 
Nachhaltigkeit berücksichtigen. 
3. Ab August 2021 sollen deshalb in jeder Beschlussvorlage die Aus-
wirkungen auf den Klimaschutz mit positiv, negativ oder neutral aus-
gewiesen werden. Bei negativer Prognose sind Alternativen zu 
prüfen.  
Begründung: Die Gemeinde Dornburg sollte im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten dazu beitragen, die in Paris vereinbarten Klimaziele zu er-
reichen. Das Motto sollte lauten: Global denken, lokal handeln.  
• Antrag - Die Gemeindevertretung möge beschließen 
1. Der Gemeindevorstand wird beauftrag zu prüfen, ob und mit wel-
chem Aufwand eine Suchfunktion auf der Homepage der Gemeinde 
eingerichtet werden kann. 
2. Darüber hinaus wird der Gemeindevorstand gebeten, Einladungen, 
Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschüsse und der Orts-
beiräte in vollem Umfang auf der Internetseite der Gemeinde zu ver-
öffentlichen.  
Begründung: Mehr Transparenz zu den Bürgern der Gemeinde 
Dornburg.  
Für die Fraktion 
Ottmar Baron, - Vorsitzender - 
 
 Lebendig: Die 2. Sitzung  
des Dornburger Gemeindeparlaments  
Mir als Gasthörerin hat die 2. Sitzung des Dornburger Gemeindepar-
laments gezeigt, dass eine solche Sitzung höchst lebendig sein kann. 
Die Nassauische Neue Presse (NNP) berichtete am 19.06.2021 da-
rüber. Auch im HL-Journal hat Heike Lachnit einen Blogbeitrag dazu 
geschrieben – https://hl-journal.de/vielfaeltige-themen-und-fehlende-
debattenkultur/  

Kurz zusammengefasst:  
Die CDU-ler wollten die SPD-ler mit ihren Anträgen auflaufen lassen, 
was die aber zum Glück nicht zulassen wollten. 
Mich hat in dieser Gemeindeparlamentssitzung beeindruckt, wie 
sorgfältig die SPD-Anträge vorbereitet waren, dass sie frei, anschau-
lich und nachvollziehbar vorgetragen wurden. Auch das Einfordern 
der SPD von Begründungen für Ablehnungen von Anträgen, alterna-
tiven Angeboten und Diskussionen bei offenen Fragen ist für mich 
absolut nachvollziehbar. Das Anhören anderer Argumente, das Ein-
nehmen anderer Sichtweisen und bedachtes Abwägen sollte nach 
meiner Meinung eine Selbstverständlichkeit im Gemeindeparlament 
sein. Anderswo funktioniert das.  
Best Practice im Stadtparlament von Bad Camberg  
Nach den Kommunalwahlen im Frühjahr habe ich in der NNP gele-
sen, dass sich CDU-Mitglieder in anderen Städten und Kommunen 
des Landkreises Limburg-Weilburg kooperativer verhalten als in 
Dornburg. So hat Bad Camberg offenbar eine selbstbewusstere Ver-
sion von CDU-lern im Stadtparlament. Auch das Stadtparlament von 
Bad Camberg hat sich in seiner Zusammensetzung nach der Kom-
munalwahl am 14.03.2021 verändert. Es ist wie bei uns bunter ge-
worden. Die Bad Camberger CDU stellte in der 1. Sitzung ihres 
Stadtparlaments tatsächlich den Antrag, die Anzahl der Ausschuss-
mitglieder so zu erhöhen, dass von jeder Faktion wenigstens eine 
Person in jedem Ausschuss vertreten sein kann. Dieser Antrag wurde 
einstimmig vom Stadtparlament angenommen. Die Sitzung dauerte 
nur eine Stunde. Fairness kann beschleunigend wirken. Nachzulesen 
ist das im leicht auffindbaren und gut formulierten Protokoll Online 
unter https://www.bad-camberg.de/rathaus-politik/politik-und-wahlen/ 
rats-und-buergerinformationssystem/  
Live dabei sein   
Die Sitzungen des Dornburger Gemeindeparlaments und der Aus-
schüsse sind öffentlich. Die Termine werden meist in der NNP ver-
öffentlicht oder sind über die Homepage der Gemeindeverwaltung 
Dornburg zurzeit unter https://www.gemeinde-dornburg.de/aktuelles-
termine/oeffentliche-bekanntmachungen/ aufrufbar. Nach den Juli-
Sitzungen ist erst einmal Sommerpause. Wegen Corona war die 
Anzahl der Gasthörer:innenplätze auch bei der 2. Sitzung des Ge-
meindeparlaments wieder stark eingeschränkt. Es gab aber sowohl 
noch freie Plätze als auch viele Gasthörerinnen. Erfreulicherweise in-
teressieren sich die Dornburgerinnen zunehmend aktiv für die Politik 
in ihrer Gemeinde. 
Es bleibt spannend, welche Gesamtkonzepte die gewählten Gemein-
devertreter:innen ausarbeiten und wie konstruktiv sie zusammen-
arbeiten werden, wenn es um die großen Themen wie zum Beispiel 
die Auswirkungen des Klimawandels und Altersarmut in Dornburg 
geht.      

    Diana Jordan, Dornburg-Frickhofen 



Im Juni fand die konstituierende Sitzung des 
neuen Wilsenröther Ortsbeirats statt. Die an-
sonsten feierlich und harmonisch verlaufende 
Veranstaltung wurde durch einen bösen Ver-
dacht getrübt. Angeblich habe sich der Frick-
höfer den für den Wilsenröther Friedhof 
bestimmten Basaltsäulen ermächtigt und 
diese kurzerhand im eigenen Gräberfeld ar-
rangiert. 
Nur unter Aufbietung großen diplomatischen 
Könnens war es dem zufällig anwesenden 
(oder ist die Anwesenheit erforderlich gewe-
sen? Ein Blick in die Rechtsgrundlagen könnte 
hier hilfreich sein) Bürgermeister Höfner mög-
lich, weitere Verwicklungen zu vermeiden und 
den Sachverhalt aufzuklären. 
Bekanntlich hat der Frickhöfer sich in vorheri-
gen Jahrhunderten schon die Prozeßtannen, 
den Eisstollen und den Hildegardisfelsen 
rechtmäßig angeeignet. In jüngster Vergan-
genheit ist nun auch ein Altenheim und der 
einzige Dornburger Waldfriedhof (nun ja, mit 
viel Glück könnten in 50 Jahren unter dann 
stattlichen Bäumen die ersten Beisetzungen 
stattfinden) statt der Wilsenröther Gemarkung 
dem Frickhöfer zugeschlagen worden. 
Die KB91 Frickhofen waren nun in ihrem 30. 
Jubiläumsjahr der Meinung, daß hier Abhilfe 
geschaffen werden muß und wollen ihren Bei-
trag zur weiteren Freundschaft und Verständi-
gung leisten. Daher haben sie in einem 

geschützten Areal mehrere Basaltsäulchen 
gepflanzt. Diese werden gehegt und gepflegt 
und sollen, wenn sie eine entsprechende 

Größe erreicht haben für den Wilsenröther 
Friedhof gespendet werden.   
KB 91 - Frickhofen

Basalt für Wilsenroth

Wandertag vom Obst-,Gartenbau- & 
Verschönerungsverein Wilsenroth  
Bei perfektem Wanderwetter nutzten insgesamt „77“ Wanderfreunde 
die Gelegenheit, mit der Familie an dem diesjährigen Wandertag des 
OGVV Wilsenroth teilzunehmen. Nach der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden Thorsten Ludwig war Pünktlich um 13.00 Uhr  Ab-
marsch am Sportplatz in Wilsenroth. Die ca. 5 Kilometer lange Wan-
derstrecke wurde in diesem Jahr von Jan Neunzerling angeführt. Er 
vertrat den Vorsitzenden Ludwig der wegen einer Meniskus Operation 
nicht mit wandern konnte. ( Gute Besserung ) Vom Sportplatz ging 
es über gute befestigte Waldwege zu den Windrädern und der 
Schutzhütte auf dem Watzenhahn.  Dort angekommen erwartete die 
Wanderer warme und kalte Getränke zur Stärkung. Unter den Mit-
gliedern war des öfteren zu hören „ Es wurde wirklich mal wieder Zeit“  
in der Gemeinschaft zu wandern. Der eigens aus Stuttgart für diesen 
Wandertag angereiste Georg Weyer genoss ebenfalls den abwechs-
lungsreichen Gang durch den Wald. Rosemarie Ludwig, die Mutter 
vom 1. Vorsitzenden freute sich, so viele Wanderfreunde zu treffen, 
die sie zum Teil monatelang nicht gesehen hatte. „Unsere Begegnun-
gen habe ich sehr vermisst“, sagte sie. Den letzten Teil der Wegstre-
cke führte zur Umkehr an der Straße von Wilsenroth nach Frickhofen. 
Dort erwartete die Wanderer Cafe und Kuchen sowie  Kaltgetränke. 
Ein besonderen Dank an Michael Jeuck, der seinen Jeep mit Anhän-
ger als Verpflegungswagen zur Verfügung gestellt hatte.  
„Jetzt will jeder raus an die Luft“, meinte der Schriftführer des OGVV 
Magnus Habel, der sich von der begeisterten Resonanz schier über-

wältigt zeigte. Bei dem gemütlichen und letzten Halt an der Umkehr, 
selbstverständlich unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsvor-
schriften machte ein-jeder sich anschließend auf den Heimweg. 
Danke Vorstand, wieder sehr gute Arbeit für den Verein geleistet. 

        KvB 
Foto: Die Wandergruppe beim eintreffen am letzten Halt an der 
Verpflegungsstelle Umkehr, zwischen Wilsenroth und Frick-
hofen. 



ST‐Team · Ibel & Götzen GbR 
Gymnasiumstraße 10 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 ‐ 949 003 0 

info@stteam.de · www.st‐team.de

Altgold‐ An,‐ und Verkauf 
Gold,‐ Platin‐ und Silberschmuck, Zahngold, Münzen, Zinn, Markenarmbanduhren 

Kostenlose unverbindliche Beratung! 

Fachbetrieb für Edelmetallankauf

Landrat Köberle:  Digitaler Ausbau in den Schulen  
geht voran   
Limburg-Weilburg. „Der digitale Ausbau in den Schulen des Landkrei-
ses Limburg-Weilburg geht voran.“ Dies betonte Landrat Michael Kö-
berle bei einem Termin in der Limburger Adolf-Reichwein-Schule, wo 
der WLAN-Endausbau sehr zur Freude von Schulleiter Ralf Abel be-
reits erreicht wurde. „Per Stand 16. Juni 2021 wurden in 18 großen 
Schulen 744 Accesspoints im WLAN-Vorabausbau in Betrieb genom-
men. Im Vorabausbau können an bereits vorhandener Verkabelung 
1.148 Accesspoints von im Endausbau benötigten 1.564 montiert 
werden. Somit wurden bereits 65 Prozent der Accesspoints für den 
WLAN-Vorabausbau montiert. Im Zuge des Vorabausbaus werden 
bereits die neuen Switche montiert, zudem wird das neue IP-Konzept 
ausgerollt. Im Endausbau wird das WLAN nur noch um die vor Ort 
fehlenden Accesspoints erweitert“, so Landrat Köberle zum Stand der 
Dinge. Da inzwischen wieder alle Schulen im Regelbetrieb geöffnet 
sind, kann aktuell nicht mit der gleichen Geschwindigkeit weitergear-
beitet werden, da die Montagearbeiten meist erst nach Schulschluss 
stattfinden können. 
In der Limburger Adolf-Reichwein-Schule wurden 74 Accesspoints 
montiert. Hier wurde bereits der WLAN-Endausbau durch vorhan-
dene Verkabelung erreicht. Seitens des Eigenbetriebs Gebäudewirt-
schaft besteht aktuell die Planung, dass noch in 2021 an 18 
Standorten die Infrastruktur für den Endausbau vorangetrieben wird. 
Für die Entscheidung, welche Präsentationstechnik in der Gesamt-
konzeption in den verschiedenen Schulformen zum Einsatz kommen, 
wurden in einigen Schulen Musterräume eingerichtet. Die Räume ver-
fügen mit den neuesten Beamer-Generationen, basierend auf Laser-
technologie, über eine moderne, leistungsstarke und langlebige 
Technik. 
Da es im Rahmen der Pandemie aktuell nur bedingt möglich ist, die 
Räume vor Ort zu besichtigen und in der Praxis zu testen, wurden 
Videos der Räume angefertigt, die den Schulen bereits informativ per 
Downloadlink zur Verfügung gestellt wurden. Aktuell wird der Projekt-
plan detailliert, aus dem der Zeitablauf für die technische Umsetzung 
sowie den Ausbau der Präsentationstechnik für alle Schulen hervor-
geht.   
Foto: Freuen sich über den fertiggestellten WLAN-Ausbau in der 
Adolf-Reichwein-Schule (von links): Franz-Josef Reiferth und 
Alexander Schardt von der Kreisverwaltung, Landrat Michael 
Köberle, Schulleiter Ralf Abel, Markus Englisch von der Adolf-
Reichwein-Schule und Landkreis-Kämmerer Michael Lohr. 
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Tel 02602 124 0  
56410 Montabaur 
Peter-Altmeier-Platz 1
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Apothekendienst August  
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226

Ambulantes Pflegeteam
24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten 
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln / Medikamenten 
- Hilfe bei Behördengängen 
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung 
- Beratung 
- Verständnis und Vertrauen 
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde 
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg 
Tel. 06436-9494670 od. 9494671 

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel oHG    
65589 Hadamar - Steinbach 

 
Telefon 06433/2894 

Fax 06433/5691

Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Frickhofen  -Das Dorffest – 2009 
 
Wott wohr dott en scheener Sonndoag, de dreienzwanzischsde Au-
gust. De Sonn hot geschiene, dott Wäärer konnd scheener nett sei. 
Frickhowe feiert den dausendzwaahunnerdse Geburtsdoag. Festlisch 
hinge die Frickewer Fuhne im Doorf. Uus Ortsvorsteher Andreas Zim-
mermann hot die ville Besucher begrüsst. Beim Bürgerhaus wuhr ge-
dresche, wie vier hunnerd Johr. De fresch gebackene junge 
Bollmaasder, Andreas Höfner, ging wohlwollend mett seiner Fraa 
Sonja dursch die aale Gasse. Vuh dene Bilder, die iewerall im Doorf 
offgestallt wohrn, guckde uuser Vorfahren. Se hun im Sonndoags-
stoat uus ernst oder lächelnd uhgeguckt als wollde se soa: “Mer wün-
sche alles Guure“. Viernehme Damen i der aale Westerwälder Tracht 
oder aach Mannsleu im Bauernkittel ginge durschd Doorf.  
Uus Künstler, de im ganze Land bekannde Kunstmooler Günter 
Schardt, hot dott gütisch Adelheid i sem Loare gemoolt. De Lang-
ersch Manfred lejs dott Adelheid de ganze Doag hie en her laafe. De 
Heewe Schäfer, mett seiner Schoofherd, de Johann Heep wuhr vum 
Günter gemoolt, en de „Dicke Andon“wohr aach mett derbei, mett 
sem Koffer.   
Die fleißisch en ehrbar Hannelsfraa, dott Ännsches Katt, mett der 
Keetz offem Buckel guckd uus freundlisch uh, en de Stompe Albert 
stann im weiße Kittel vier seiner Dier. De jung Rektor Heinzmann 
wohr mett seiner eerschde Schulklass derbei. Wie froijer hot de Arthur 
Sahlscheider Kochlöffel geschnitzt. Manne en Keerb wuhrn ge-
fleeschd. Bei Brasde Schousder wuhrn naue Schou uhgeferdischd. 
Bei Kleersch Schorsch wuhr gehobelt en geschreinert. Fier de Hun-
ger en de Duurschd harre die Vereine ausem Doorf gesorschd. Bei 
de Messdejner en beim Kabloa goab et gebroorene Ärlbel. Uuus Vor-
fahre wohrn uh diem Sonndoag offerstanne. Mer sok nur freundlische 
en goudgelaunde Kenn en Leu. Im Doorf wohr fier en Doag de Zeit 
steh gebliewe. 
 
Anni Eicheler,  
Langendernach



Herzlichen Dank 
 sagen die Kommunionkinder und Eltern aus Frickhofen 

allen, die uns auf dem Weg zur  
 1. Heiligen Kommunion  
 begleitet und unterstützt haben,  

allen, die unseren festlichen Gottesdienst mitgestaltet und mitgefeiert haben,  
allen, die uns mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.

Felix Alt 
Tim Brandes 

Tristan Dichel 
Felix Dutell 

Laurenz Fuchs 
Luca Grau 

Sara Homeyer 
Linus Kegler 
Julius Kunz 

Romy Lixenfeld 
Alessio Manzoni 

Nikolaj Pauli 
Noel Plotz 

Mailin Rahn 
Helen Schouler 
Lotta Schuster 
Jonas Schuster 

Toni Sehr 
Lena Weisser 

Frickhofen, im Juni 2021



DANKE  
...sagen wir und unsere Eltern allen, die uns auf dem Weg zu unserer  

 
1. Hl. Kommunion  
begleitet und unterstützt haben.   

...an Pater Willi Landwehr und Diakon Michael Schönberger sowie dem Chor 
für die feierliche Gestaltung des Gottesdienstes 

...allen, die mit Glückwünschen und Geschenken an uns gedacht haben.   
Wir hatten einen wunderschönen Tag! 

Jonas Bauch 
Leopold Bock 

Lucia-Dilara Derinyol 
Samuel Großmann 
 Clemens Kegler 
Christopher Kilian 

Levin Kunz 
Justus Kunz 
Moritz Kunz 

Christiana Kühn 
Adelina Kühn 
Joshua Miron 
Felicia Schmitt 

Emilia Sebald  
Bastian Spuhn 

Anna Stahl  
Jiljana Stahl  
Helena Tripp  
Mia Zingel 

Die Kommunionkinder der Pfarrei St. Blasius im Westerwald 
Kirchort Dorndorf, im Juli 2021



Herzlichen Dank  
Wir Thalheimer Kommunionkinder der Pfarrei St. Blasius im Westerwald mit unseren 

Eltern sagen ganz herzlich DANKE für die vielen Glück- und Segenswünsche, 
die Aufmerksamkeiten und Geschenke zu unserer  

 Erstkommunion.   
Wir haben uns sehr darüber gefreut.  

Besonders danken wir unserem Kaplan Dr. Walter Simon, der einen  
wunderschönen Gottesdienst mit uns gefeiert hat. Wir danken den Musikerinnen 
und Musikern für die schöne Musik im Gottesdienst.  Und wir sagen allen aus der 

Pfarrei und dem Pastoralteam, die zum Gelingen des Gottesdienstes und  
der Kommunionvorbereitung beigetragen haben, herzlich Dankeschön !   

An diesen schönen Tag werden wir uns immer erinnern. 
 Marlon Koch      Nele Zirfas      Hannes Kramm      Sophie Sabel  

Felix Müller Lafuente      Magdalene Peter      Raphael Rathgeber

Foto: Ute Laux



FAMILIENANZEIGEN
...zum 70. Geburtstag  
02.08.1951 Danilo Toplak (Th) Oberdorf 4 A 
14.08.1951 Christina Dziaduszewski (Wi) Lahnstraße 4 
22.08.1951 Ghislaine Hinton (Th) Wirtshof 17 
...zum 75. Geburtstag  
21.08.1946 Makfirete Rustemi (Fri) St.-Blasius-Straße 16 
28.08.1946 Erna Rudt  (Fri) Marktstraße 26  
...zum 80. Geburtstag  
05.08.1941 Albert Stork (Wi) Grabenstraße 27 
24.08.1941 Gerd Klink (Wi) Auf der Neuwies 17  
...zum 90. Geburtstag  
03.08.1931 Elizaveta Shishkova (Do) Grabenstraße 6 

...Goldene Hochzeit  
21.08.2021 Edmund & Elvira Frick (Wi) Elbstraße 11

Herzlichen Glückwunsch...

Vielen lieben Dank  
für die Blumen, Geschenke und die herzlichen 
Glückwünsche zu unserer 

 Goldenen Hochzeit.  
Wir haben uns sehr gefreut. 
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Nachbarn 
für die schöne Dekoration! 
     Gunild und Herbert Liesenfeld 
 
Dorndorf, im Juli 2021

Rentnerehepaar sucht Wohnung 
in Dornburg/Elbtal oder Umgebung.  
3 Zi/Kü/Bad, ca. 75 m2, Erdgeschoß, 

zum 01.11.2021 oder später. KM bis 500,- € 
Telefon 01520 - 313 689 5 

X|Ç {xÜéÄ|v{xá WtÇ~xáv{≠Ç   
  sage ich Allen, die an meinen  
         KCA ZxuâÜàáàtz                                 
  gedacht haben. Ich habe mich sehr darüber gefreut.  
       `tÜ|t Z≤ÜàÄxÜ                   
   Langendernbach, im Juni 2021

Herzlichen Dank  
sage ich allen, die mir zu meinem 
 85. Geburtstag 
 
in vielfacher Weise gratuliert haben. 
   Karl Heinz Klein  
Wilsenroth, im Juni 2021

Grünschnittannahme 
auf dem Gemeindebauhof  
Auf dem Gemeindebauhof der Gemeinde Dornburg, Im Eichwald / 
Schwimmbadweg, in 65599 Dornburg - Frickhofen, können Bürgerin-
nen und Bürger im Zeitraum 01. März bis 30. November jeden Diens-
tag und Donnerstag zwischen 07:30 Uhr und 15:30 Uhr, zusätzlich 
am Samstag, den 02.10.2021 zwischen 08:00 Uhr und 11:00 Uhr, 
kostenlos Grünschnitt anliefern, soweit folgende Anforderungen erfüllt 
werden: 
• Die Anlieferungen müssen frei von Fremdstoffen sein,  
  also nur Grünschnitt, der gehäckselt werden kann. 
• Der Durchmesser angelieferter Äste darf 12 cm nicht  
  überschreiten. 
• Es werden keine Wurzelstöcke, Stammholz und Gartenabfälle 
  wie Laub oder Blumen sowie kein Grasschnitt angenommen. 
• Anlieferungen von Gewerbetreibenden sind ausgeschlossen. 
• Die maximale Anliefermenge wird auf max. 4 cbm (Pkw-Anhänger)   
  begrenzt.  
Hinweis: Der AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg bietet 
zudem die Möglichkeit, im Jahr 1x4 cbm bzw. 2x2 cbm Gehölzschnitt 
an einem bzw. zwei der im Abfallkalender vorgegebenen Termine kos-
tenlos abholen zu lassen, siehe Abfuhrtermine. Anmeldung (mindes-
tens 10 Tage vorher) und weitere Informationen telefonisch (06471) 
5 16 92 00 oder per Internet www.AWB-LM.de.  
Allgemeine Information: Abfallsäcke  
Wohin mit Abfällen, die nicht mehr in die Bio- oder Restabfalltonne 
passen? 
Wenn die Bio-Tonne oder Restmülltonne nicht reicht, können Sie im 
Rathaus Abfallsäcke erhalten. Die Gebühr für den Restabfallsack und 
Gartenabfallsack beträgt jeweils 4,- Euro. In dieser Gebühr ist die 
ordnungsgemäße und umweltschonende Entsorgung der Abfälle be-
reits enthalten. Diese amtlich zugelassenen Säcke (mit dem AWB-
Logo versehen) können Sie an dem jeweiligen Abfuhrtermin neben 
der Abfalltonne bereitstellen. Die einzelnen Säcke dürfen allerdings 
nicht schwerer sein als 25 kg.  
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Dornburg 
-Höfner- Bürgermeister 

[xÜéÄ|v{xÇ WtÇ~ 
 
Ein großartiger Tag liegt hinter uns. 
Wir bedanken uns für die vielen Glückwünsche    
und Geschenke zu unserer 
 ZÉÄwxÇxÇ [Év{éx|à  
Ein besonderer Dank gilt unseren lieben Nachbarn 
für den schönen Hausschmuck. 
 
    Z≤Çà{xÜ@]Éáxy 9  
         `tÜ|tÇÇx fv{Çxx  
Dorndorf, im Juli 2021



Öffentliche Bekanntmachung   
Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Frickhofen und zur Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Frickhofen e.V.   
Sehr geehrte Damen und Herren,  
sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden, hiermit laden wir 
Sie/Euch, gemäß § 21 der Satzung der Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Dornburg, zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Frickhofen und gemäß § 8 der Satzung der Freiwilligen Feuer-
wehr Frickhofen e.V., zur anschließenden Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Frickhofen e.V., am Freitag, den 03. Sep-
tember 2021 um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Langen-
dernbacher Str. 50c Frickhofen, 65599 Dornburg recht herzlich 
ein.   

TAGESORDNUNG   
Teil A: Hauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Frickhofen  
1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Anwesenheit 
3. Totengedenken 
4. Verlesung und Genehmigung des Protokolls 

der Versammlung vom 11.01.2020 
5. Jahresbericht 2020 des Wehrführers 
6. Jahresbericht 2020 der Jugendfeuerwehrwartin 
7. Jahresbericht 2020 des Vertreters der Alters-  

und Ehrenabteilung 
8. Anträge und Verschiedenes 
 
Teil B: Mitgliederversammlung Freiwillige Feuerwehr Frickh. e.V.  
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Jahresbericht 2020 des Vereinsvorsitzenden 
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 

Vereinsvorstandes auf Antrag der Kassenprüfer 
4. Wahlen (Schriftführer / 2 Kassenprüfer) 
5. Grußworte 
6. Ehrungen 
7. Anträge und Verschiedenes   
Anträge an die Versammlung sind spätestens bis zum 19. August 
2021 beim Wehrführer bzw. Vorsitzenden einzureichen.  
Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Frickhofen 
e.V. ist, gemäß § 10 Abs. 10.1 der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr 
Frickhofen e.V., ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig.   
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Frickhofen 
ist, gemäß § 21 Abs. 5 der Satzung der Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Dornburg, ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig.   
Die Versammlung findet für die Mitglieder der Einsatzabteilung 
und der Alters- und Ehrenabteilung in Ausgehuniform ohne 
Mütze statt.   
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.   
Die Versammlung findet unter Einhaltung der gültigen COVID-
19 Bestimmungen statt!  
  
Mit kameradschaftlichen Grüßen  
Hans-Peter Stähler (Vereinsvorsitzender)  
Jörg Weber (Wehrführer) 
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Sozialrechtliche Beratung 
durch den BDH  
Mit einem Schlag kann alles anders sein: Nach Unfällen oder Erkran-
kungen ändert sich das Leben oft dramatisch. Auf Menschen, die von 
Behinderung bedroht oder betroffen sind, kommen eine Vielzahl von 
Problemen und Fragen zu. Wie lange bekomme ich Krankengeld? 
Worauf habe ich Anspruch? Wird meine Versicherung zahlen? Wie 
sieht es mit meiner Wohnung, meiner Arbeitsstelle, meiner Rente 
aus? Schwerbehinderten-, Entschädigungs- und Sozialversiche-
rungsrecht sind komplex und schwer durchschaubar. Hier ist kom-
petente Hilfe unverzichtbar, aber nah erreichbar.   
Der BDH Bundesverband Rehabilitation, der große deutsche Sozial-
verband, bietet hier Beratung, Hilfe und sozialrechtliche Vertretung 
direkt in Limburg am Freitag, 16. Juli 2021 in der Zeit von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr.  
Anmeldungen erbeten unter Telefon: 0152-57 08 98 65. Die Umset-
zung eines Hygienekonzepts erfolgt vor Ort, das Tragen eines medi-
zinischen Mund-und Nasenschutzes (OP-Masken oder Schutz- 
masken der Standards FFP2, KN95, N95 oder vergleichbar ohne 
Ausatemventil) ist erforderlich. 

Geschichte  
des Judenfriedhofs   
Die Geschichte des Judenfriedhofs 
an der Straße zwischen Frickhofen 
und Langendernbach ist Thema 
einer Exkursion am Sonntag, dem 
5. September um 14.00 Uhr. Dazu 
lädt der Kultur- und Geschichtsver-
ein Frickhofen alle Interessierten 
ein. Männliche Personen bitte mit 
Kopfbedeckung. 
 

Diabetiker 
Selbsthilfegruppe  
Westerburg   
Seit mehr als einem Jahr konnten 
wir uns nicht zur Diabetikerrunde 
treffen.  
Jetzt ist es wieder möglich, das Ge-
impfte und genesene Betroffene  
sich wieder treffen dürfen und das 
wollen wir auch nutzen.  
Deshalb laden wir alle Mitglieder die 
vollständig geimpft sind für Don-
nerstag, 15.07.2021 in das „Hotel 
zum Adler“ in Westerburg um 
18.00 Uhr ein. 
Wir freuen uns auf ein gesundes 
Wiedersehen.   
Weitere Infos: 02663/968830 oder 
6130, Helga Kümmel



ßend auf einem PC oder Tablet zu programmieren. Die dazu notwen-
dige Software besitzt eine einfache, kindgerechte Programmier-
umgebung mit Drag- und Dropfunktion. 
Tanja Weber, die 2. Vorsitzende des Fördervereins am Schulstandort 
Frickhofen, erklärte, dass die dazu für die Sekundarstufe I notwendi-
gen zusätzlichen Robotics-Kästen aufgrund von Spendengeldern an-
geschafft werden konnten. Bei der Übergabe der mit der zusätzlichen 
hands on technolgy ausgestatteten Kästen, verlieh die Fördervereins-
vorsitzende ihrer Freude Ausdruck, dieses besondere schulische An-
gebot der MPS nun erweitern zu können. Vor allem Kinder, die an 
Technik interessiert sind und hier vielleicht bereits eine Begabung mit-
bringen, biete die Teilnahme an den Robotics-AG´s der Schule eine 
tolle Möglichkeit dies weiter zu fördern und auszubauen.

MPS St. Blasius bei eTwinning dabei  
ETwinning ist eine Plattform für Schulen in Europa, über die sie sich 
austauschen und in Kooperationen Projekte entwickeln können. 
Diese neue Art der Vernetzung, die auch durch das Programm Eras-
mus + der Europäischen Union gefördert wird, gehört sicher zu den 
aktuell spannendsten Lerngemeinschaften Europas.  
Seitdem durch die Initiative der Lehrkraft im Vorbereitungsdienst, 
Paulina Strunz-Happe, die MPS St. Blasius Ende 2020 Teil der eT-
winning-Gemeinschaft geworden ist, nahmen insgesamt sieben 
Schülerinnen und Schüler aus der Klasse 4b und eine Schülerin aus 
der Klasse 4a von Januar bis Mai 2021 am eTwinning Projekt GAIN 
(Greeting and introducing nationalities) teil. Kinder aus verschiedenen 
Schulen in Deutschland, Italien, Portugal, Polen, der Türkei sowie 
Aserbaidschan und Georgien, stellten auf einer eigenen Webseite ein 
landestypisches Frühstück, verschiedene andere Mahlzeiten sowie 
in den Ländern verbreitete Spiele und Kostüme vor. Auch wichtige 
und berühmte Persönlichkeiten der Länder gehörten dazu.  
Auf diese Art und Weise brachten sich die Kinder gegenseitig Wörter 
aus den anderen Sprachen bei und lernten die jeweiligen Länder bes-
ser kennen. Die Kommunikation zwischen ihnen erfolgte komplett auf 
Englisch, was für Mädchen und Jungen einer 4. Klasse eine beson-
dere Herausforderung darstellt. Zudem mussten die Kinder dies alles 
in Videokonferenzen online durchzuführen. Nachdem alle Kinder aber 
gemerkt hatten, dass niemand perfekt in der Fremdsprache Englisch 
ist, gewannen sie an Sicherheit und legten ihre teilweise vorhandenen 
anfänglichen Hemmungen schnell ab.  
Der gemeinsame Austausch wurde in dem Projekt auch dadurch ge-
fördert, dass die Kinder aus diesen sehr unterschiedlichen Ländern 
Spiele miteinander spielten. Alles dies kann bei den Kindern der MPS 
St. Blasius neben der Sprachförderung in Englisch, auch einen he-
rausragenden Beitrag zur Förderung von interkulturellem Lernen leis-
ten. 
Weil die Kinder eTwinning sehr gut angenommen haben, hat Paulina 
Strunz-Happe die Schule als nächsten Schritt für das National Quality 
Label beworben. Die Schulgemeinde hofft mit der Lehrkraft und den 
Kindern, dass die Bewerbung erfolgreich verlaufen wird. 
Wer sich interessiert, kann auch den Blog der Schülerinnen und 
Schüler besuchen. 
https://gainetwinning.blogspot.com/?m=1&fbclid=IwAR1UqERzInQdt-
x-I34U0w7S0ezQucSOF2zu74xUwWvVbhn7XmCjH7iJ5gU 
  Robotik beeinflusst den Schulalltag 
an der MPS St. Blasius  
Seitdem die Grundschule MPS im Dezember bei dem von der IHK 
Limburg ausgeschriebenen Projekt „Robotik im Schulalltag“, als eine 
von drei Siegerschulen ausgewählt wurde, hat sich der Schulalltag 
an der MPS für zahlreiche Schülerinnen und Schüler bereits ver-
ändert. Nachdem die Kinder wieder in den Präsenzunterricht der 
Grundschule zurückkehren konnten, arbeiten die Mädchen und Jun-
gen am Standort Frickhofen unter der Betreuung von Lehrerin Kerstin 
Reitz und Sozialpädagoge Matthias Georgi bereits eifrig mit den 
neuen Robotics Bausätzen. Im nächsten Schuljahr soll dieses so po-
sitiv angelaufene Projekt „Robotik im Schulalltag“ durch die Einrich-
tung von zwei Robotics-AG´s ausgebaut und vertieft werden. So soll 
neben einer für die Klassen 3 und 4 der Grundschule offenen Robo-
tics-AG unter der Leitung von Kerstin Reitz und Matthias Georgi, auch 
den Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 und 6 der Haupt- und 
Realschule das Angebot gemacht werden, im Rahmen einer eigenen, 
von Matthias Georgi und Fabian Höhn geleiteten AG, mit dem Mate-
rial zu arbeiten, Lego-Modelle zu konstruieren und diese anschlie-

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK



Turnverein 1909 Wilsenroth e. V.  
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Der Turnverein 1909 Wilsenroth e.V. lädt alle Mitglieder zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 09.09.2021 
um 19.00 Uhr in die Mehrzweckhalle Wilsenroth ein.  
Der Gottesdienst für die lebenden und verstorbenen Mitglieder findet 
am Sonntag, den 29.08.2021 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche statt.  
Tagesordnung  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Feststellung der Anwesenheit  
4. Verlesen des Protokolls 2020 
  5. Bericht des Vorsitzenden und der Fachwarte  
  6. Kassenbericht  
  7. Neuwahl des Vorstandes  
  8. Veranstaltungen  
  9. Ehrungen  
10. Verschiedenes  
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.  
Der Vorstand  
 
Landkreis beschafft 600 mobile  
Luftreiniger und 700 weitere  
CO2-Melder für die Schulen   
Limburg-Weilburg. Nach einem Beschluss des Kreisausschusses 
wird der Landkreis Limburg-Weilburg in Abstimmung mit den Städten 
und Gemeinden zur Bewältigung von lokalen Corona-Infektions-
geschehen 600 mobile Luftreiniger mit Filter-Technik für den flexiblen 
Einsatz in Schulen und Kitas sowie weitere 700 CO2-Melder für die 
Schulen im Landkreis Limburg-Weilburg beschaffen. Ein Großteil der 
geschätzten Kosten kann über das Förderprogramm für Schutzmaß-
nahmen an Schulen und Kitas abgewickelt werden. Dieses Pro-
gramm war kurzfristig durch das Hessische Ministerium für Finanzen 
verlängert worden. „Im Hinblick auf den Herbst und Winter, die Delta-
Variante und die aktuell steigenden Inzidenzen bereitet sich der Land-
kreis Limburg-Weilburg auf eine mögliche vierte Corona-Welle vor. 
Zielsetzung ist es, den Schulbetrieb auch bei einer gegebenenfalls 
steigenden Infektionslage gewährleisten zu können“, so Landrat Mi-
chael Köberle. Der Landrat wird am Dienstag, 20. Juli 2021, zudem 
in einer Videokonferenz gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern 
des Staatlichen Schulamtes, des Kreiselternbeirates, der Kreisschü-
lervertretung sowie der Kreisverwaltung über das weitere Vorgehen 
hinsichtlich der Schulen nach den Sommerferien sprechen. 
Neben den bereits ergriffenen Maßnahmen wie der Beschaffung von 
CO²-Meldern, Schutzmasken und Desinfektionsmitteln sowie der täg-
lichen Sonderreinigungen in den Schulen plant der Landkreis weitere 
Maßnahmen, um für die Zeit nach den Sommerferien vorbereitet zu 
sein. Basis für die Entscheidung bildet eine Einschätzung des Um-
weltbundesamtes. Das Umweltbundesamt teilt Schulungsräume aus 
hygienischer Sicht in drei Kategorien ein: 
Kategorie 1: Räume mit guter Lüftungsmöglichkeit (raumlufttech-
nische Anlage und/oder Fenster weit zu öffnen) 
Kategorie 2: Räume mit eingeschränkter Lüftungsmöglichkeit (keine 
raumlufttechnische Anlage, Fenster nur kippbar bzw. Lüftungsklappen 
mit minimalem Querschnitt) 
Kategorie 3: Nicht zu belüftende Räume 
Eine Prüfung anhand dieser Kriterien ist bereits durch den Eigen-
betrieb Gebäudewirtschaft (EGW) erfolgt. Räume der Kategorie 3 gibt 
es im Landkreis Limburg-Weilburg nicht. Für 46 Räume wurde der 
EGW zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten sowie Lüftungsver-
besserungen bereits im Mai durch den Kreisausschuss beauftragt. 
Diese Maßnahme wird bis zum Ende der Sommerferien 2021 umge-
setzt sein. 

Bildungsreise nach Berlin und Auschwitz   
vom 09.-17.10.21 – Einladung für Erwachsene und Jugendliche  
Die Reise steht unter dem Motto „Orte des Grauens – Orte der Ver-
söhnung“ und führt uns zu wichtigen Stationen der deutschen und 
polnischen Geschichte im 20. Jahrhundert. Hintergrund der Fahrt ist 
auch die momentane Situation in unserer Gesellschaft, in der er-
schreckende und grausame Geschehen vielfach sogar noch geleug-
net werden. Zur Wahrung und Verbesserung einer demokratischen, 
kritischen Gesellschaftsordnung bedarf es einer dauernden Bildung. 
Die Reise will dafür ein wichtiger Baustein sein.  
Wir begeben uns auf eine spannende Spurensuche und fragen:  Was 
ist in den letzten 100 Jahren da geschehen? Was gab Menschen die 
Kraft zum Widerstand? Wann ist es heute wichtig zu widerstehen? 
Welche Schritte zur Versöhnung müssen in unserer Zeit gegangen 
werden? Diese und andere Fragen stellen wir uns auf der Reise nach 
Berlin, wo wir u. a. verbunden mit einem Besuch des Bundestages 
unserem heimischen Bundestagsabgeordneten begegnen werden. 
Weitere Stationen sind Krakau (u. a. Besuch des ehemaligen jüdi-
schen Ghettos) und Auschwitz, wo wir für zwei Nächte im „Zentrum 
für Dialog und Gebet“ zu Gast sein werden und Raum für den Besuch 
des Konzentrationslagers sein wird. Auf der Rückfahrt besuchen wir 
Kreisau. Hier traf sich der Kreisauer Kreis, der eine wichtige Rolle im 
Widerstand gegen das Hitlerregime gespielt hat. Die Fahrt, die auch 
aus kirchlichen Mitteln bezuschusst wird, richtet sich an Erwachsene 
und Familien mit Jugendlichen ab 14 Jahren aus der Region. Für die-
ses Projekt wurden Fördermittel vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesprogrammes 
`Demokratie leben!` durch Vielfalt Westerwald bewilligt. Dadurch sind 
die Kosten für die 9 tägige Reise – gerade für  
die jungen Menschen -  so günstig.   
Nähere Informationen zur Reise, die von Dr. Peter-Josef Mink beglei-
tet wird, erhalten Sie über das zentrale Pfarrbüro der Pfarrei in Wald-
brunn-Lahr (Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Blasius; e-mail; 
pfarrbuero@st-blasius.de;  Hauser Weg 3, 65620 Waldbrunn-Lahr, 
Tel. 06436 944 800 und Fax.:06436 944 80 19) und bei Tobit-Reisen 
in Limburg (Wiesbadener Str. 1, 65549 Limburg an der Lahn, Telefon: 
06431 941940. Homepage: www.tobit-reisen.de).  
 

 
Auch auf der Homepage der Pfarrei können Interessierte die Aus-
schreibung zur Reise einsehen. Informations- und Anmeldeblätter zur 
Reise liegen zudem in allen Kirchen der Pfarrei St. Blasius aus. An 
allen angegebenen Stellen sowie im Anmeldeprospekt finden sich 
auch die aktuellen Hinweise zum Umgang mit der Corona-Situation. 
Die Zahlung des gesamten Reisepreises ist frühestens 14 Tage vor 
Reiseantritt fällig. Sollte die Reise abgesagt werden müssen, haben 
alle Reiseteilnehmer einen Anspruch auf Rückerstattung der bereits 
erfolgten Zahlungen. 

Antragsfrist für Vereinszuschüsse  
Antragsfrist für Vereinszuschüsse nach § 3.1 der Vereinsför-
derrichtlinien der Gemeinde Dornburg. 
Die Gemeinde Dornburg weist alle Dornburger Vereine auf die 
zu beachtenden Antragsfristen für Vereinszuschüsse hin. 
Investitionskostenzuschüsse sind bis spätestens 3 Monate vor 
Beginn des Haushaltsjahres, in dem die Investition getätigt 
werden soll, zu beantragen. Für Investitionen im Jahr 2022 er-
gibt sich also der Termin 30.09.2021. 
Bei nicht fristgerechter Antragstellung ist eine Förderung nach 
den Richtlinien unzulässig.  
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Dornburg  
 
Höfner, Bürgermeister  

In eigener Sache 
 

Der Redaktionsschluss für die September-Ausgabe 
der „Dornburg-Rundschau ist spätenstens der  

 
6. August 20212. 

 
Später eingereichte Presseberichte, Artikel 

und Anzeigen können leider keine Berücksichtigung 
mehr für die September-Ausgabe finden.



Katholische Kirchengemeinden 
St. Blasius im Westerwald

Evangelische Kirchengemeinde Hadamar 
Gemeindezentrum Frickhofen

Evangelische Kirchengemeinde Willmenrod

Sonntag, 01. August - 18. Sonntag im Jahreskreis 
Hintermeilingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Langendernbach 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Hausen 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Ellar 10:30 Uhr Sonntagsmesse  

mit goldener Hochzeit  
Samstag, 07. August - Hl. Xystus II., Papst, und Gefährten, 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die 

Pfarrgemeinde St. Blasius  
Sonntag, 08. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
Dorndorf 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Fussingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Hangenmeilingen 10:30 Uhr Festgottesdienst 

zum Kirchweihfest 
Hausen 10:30 Uhr Festgottesdienst 

zum Kirchweihfest 
Lahr 10:30 Uhr Sonntagsmesse  
Samstag, 14. August - Hl. Maximilian Maria Kolbe 
Thalheim 18:00 Uhr Sonntagsmesse 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die 

Pfarrgemeinde St. Blasius 
Ellar 18:00 Uhr Sonntagsmesse  
Sonntag, 15. August - Mariä Aufnahme in den Himmel 
Hintermeilingen 10:30 Uhr Festgottesdienst  

zum Kirchweihfest 
Langendernbach 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Dorchheim 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 10:30 Uhr Sonntagsmesse  
Blasiusberg 15:00 Uhr Heilige Messe zu Maria 

Himmelfahrt mit  
Kräutersegnung  

Samstag, 21. August - Hl. Pius X., Papst 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die 

Pfarrgemeinde St. Blasius 
Lahr 18:30 Uhr Sonntagsmesse  
Sonntag, 22. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 
Elbgrund 10:30 Uhr Patronatsfest zu Ehren 

Maria Königin 
Dorndorf 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Fussingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Hausen 10:30 Uhr Sonntagsmesse  
Samstag, 28. August - Hl. Augustinus, Bischof von Hippo 
Frickhofen 17:30 Uhr Hochamt für die 

Pfarrgemeinde St. Blasius 
Ellar 18:00 Uhr Sonntagsmesse 
Thalheim 18:00 Uhr Sonntagsmesse  
Sonntag, 29. August - 22. Sonntag im Jahreskreis 
Hintermeilingen 09:00 Uhr Sonntagsmesse 
Langendernbach 09:00 Uhr Festgottesdienst 

zum Kirchweihfest  
Dorchheim 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Wilsenroth 10:30 Uhr Sonntagsmesse 
Lahr 10:30 Uhr Patronatsfest zu Ehren 

des Hl. Johannes d.T.  
Montag, 30. August - Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
Frickhofen 08:30 Uhr Einschulungsgottesdienst 

5. Klasse  
Dienstag, 31. August - Hl. Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer 
Dorndorf 09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Langendernbach 08.15 Uhr Einschulungsgottesdienst für 

Langendernbach und 
Wilsenroth 

Ellar 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Thalheim 08:15 Uhr Einschulungsgottesdienst - 
Frickhofen 08:00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Lahr 08:00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Dorchheim 09:30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Hintermeilingen 09:30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Hausen 10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst

Öffnungszeit Pfarrbüro Frickhofen: fr. 8-12 Uhr, 06436-91061  
Sonntag, 01.08. – 9. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindez. Frickhofen  
Sonntag, 08.08. – 10. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindez. Frickhofen  
Sonntag, 15.08. – 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindez. Frickhofen  
Sonntag, 22.08. – 12. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindez. Frickhofen  
Sonntag, 29.08. – 13. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindez. Frickhofen   
Homepage der Ev. Kirchengemeinde Hadamar: 
http://ev-kirche-hadamar.ekhn.de oder telefonisch unter 06433/2357. 

Sonntag, den 01. August 2021– 9. Sonntag nach Trinitatis - 
10:00 Uhr                Gottesdienst in Willmenrod (Pfrin. Hilke Perlt)  
                               Kollekte: Für die Renovierung  
                               des Kirchenfensters   
Samstag, den 07. August 2021 - 10. Sonntag nach Trinitatis- 
18:00 Uhr               Open-Air Gottesdienst hinter der Kapelle in 
                               Langendernbach (Pfrin. Hilke Perlt) 
                               (bitte bringen Sie sich Ihre Sitzgelegenheit 
                               selber mit) 
                               Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   
Sonntag, den 08. August 2021 – 10. Sonntag nach Trinitatis -  
10:00 Uhr               Gottesdienst in Willmenrod (Pfrin. Hilke Perlt) 
                               Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   
Sonntag, den 15. August 2021 - 11 Sonntag nach Trinitatis - 
10:00 Uhr               Gottesdienst in Willmenrod 
                               Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche 
                               Aufgaben   
Samtag, den 21. August 2021 - 12. Sonntag nach Trinitatis- 
18:00 Uhr               Gottesdienst in Willmenrod 
                               (Prädikantin Hellmann) 
                               Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   
Sonntag, den 29. August 2021 - 13. Sonntag nach Trinitatis- 
10:00 Uhr               Gottesdienst in Willmenrod (Pfrin. Hilke Perlt) 
                               Kollekte: Für Aufgaben der eigenen Gemeinde   
Bitte melden Sie sich zu Ihrem Gottesdienstbesuch an. Es gelten 
die bereits bekannten Hygiene– und Abstandsregeln.  
Bergstraße 5, 56459 Willmenrod 
02663/4526 (Pfrin. Hilke Perlt), 02663/917171 (Gemeindebüro), 
Fax: 02663/914903, Mail: kirchengemeinde.willmenrod@ekhn.de  



Bei einem Trauerfall sind wir für Sie da!  
 Wir kümmern uns  

‐ wenn Sie es wünschen ‐ 
um alles rund um den Trauerfall. 

 KUNZ HAND WERK 
Ansprechpartner: Stephanie Kunz 

Werkstraße 12‐14 
65599 Dornburg‐Dorndorf 

Telefon 06436 ‐7277 oder 
06436 ‐2854 854

MAN 
KENNT 

UNS

WIR 
HELFEN 

IM 
TRAUER-

FALL

 
Dorothee und Erich Schneider

Hauptstraße 3 
Frickhofen 

0 64 36 - 27 17

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, 

lebt nicht mehr. 
Was bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Herzlichen Dank  
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.   
Besonders danken wir Herrn Pastoralreferent        
Johannes Burek sowie den Sängern des MGV    
Eintracht Frickhofen 1885 e. V. für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier. 
         Im Namen aller Angehörigen: 

       Renate Schneider  Frickhofen, im Juli 2021

Werner 
Schneider 

* 02.06.1939 
† 04.06.2021



Estrich.
Designbeläge.
Parkett.

Preis GmbH | Werkstraße 17 | 65599 Dornburg | 06436 9160-100
preis-gmbh.de

Die Preis GmbH wünscht

eine schöne Rest-Sommerzeit.

Besuchen Sie auch unsere virtuelle
Ausstellung unter: www.preis-gmbh.de

Wir suchen Menschen, die Freude am Handwerk und an ihrer Arbeit haben sowie Lust darauf, in einem offenen 

Team zu arbeiten. Einzelheiten zu unseren Jobs findest Du auf www.preis-gruppe.de.

job@preis-gruppe.de

Preis-Gruppe | Personalmanagement | Werkstraße 17 | 65599 Dornburg

KOMM IN UNSER TEAM!

Parkettleger*

Lagerist* Teil- oder Vollzeit*

WIR SUCHEN DICH!

*m/w/d 

Azubi Maler und Lackierer*

Azubi Kaufmann für Büromanagement*

Gebäudereiniger/-Meister*

Fliesenleger*

Servicemonteur*

Azubi Boden-/Parkettleger*

Bodenleger*
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